
Vermutlich gab es noch nie ein Jahr mit so 
vielen neuen Anforderungen an die Schu-
len wie das vergangene. Veränderte 
Schulstrukturen und Aufnahmebedingun-
gen, neue Regelungen zu Lehrplänen, Ver-
setzungen und Zeugnissen, Abschlussar-
beiten, neue Strukturen für die Oberstu-
fen, Verpflichtungen zum Schulprogramm 
u.a.m. PISA ist letztlich immer die Be-
gründung. Das gilt selbst dann, wenn eini-
ge der Regelungen, wie die Zensuren-
pflicht in der Grundschule oder die frühe 
Aufteilung in Schularten, sich selbst mit 
Verrenkungen daraus nicht ableiten las-
sen. LehrerInnen und Lehrer sind  verun-
sichert bis empört, da vieles ihre bisherige 
Arbeit zu missachten scheint und sehr vie-
les einen Berg zusätzlicher Arbeit bringt. 
Nachhaltige Veränderungen brauchen 
Zeit. Dieses Veränderungstempo erzeugt 
Frustration und lässt die oft beschworene 
Schulautonomie als leere Worthülse er-
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PISA, Schulprogramm und ein gutes neues Jahr 

 
Die schreckliche Katastrophe in Asien, die den Jahresbeginn überschattet, 

zeigt uns erneut, wie verletzlich  unsere Welt ist.  Wir bitten Sie alle, mit Ihrer 
Hilfsbereitschaft auch dann nicht nachzulassen,  

wenn das Medieninteresse abgeebbt ist. 
 

Als Schule werden wir über die Klassen ebenfalls Aktivitäten entwickeln.  
Vielleicht entsteht aus der Idee der direkten Partnerschaften etwas, bei dem 

wir auch als Schule direkt helfen können. Wir hoffen auf viele Ideen. 
 

Wir leben in einer Welt. Solidarität und Hilfsbereitschaft sollen gelebte 
Lernziele sein.  

scheinen. 
Wir am Leibnizplatz sind weniger betroffen 
als die meisten anderen Schulen. Wir haben 
weiter unsere spezifische Leistungsbeurtei-
lung  bis Klasse 8 und die Strukturverände-
rungen in der S I beeinträchtigen uns nicht. 
Wir wollen weiter  Schule so gut wie mög-
lich machen! Dabei werden wir selbstver-
ständlich faire Leistungsvergleiche durch-
führen. Als wichtigste Partner sehen wir 
Eltern und Schüler, deren Akzeptanz wir 
immer wieder neu gewinnen müssen. 
Ständig neue Vorschriften erinnern z.Zt. fa-
tal an eine überwunden geglaubte obrig-
keitsstaatliche Bildungsbürokratie. 
Deshalb: Innovationsanstöße, Hilfe und Er-
gebnisüberprüfung sind richtig, aber Bevor-
mundung nicht! 
Wir wünschen uns ein gutes neues Jahr mit 
viel Zeit für durchdachte Veränderungen! 



Termine: 

Leinews: 
⇒ Einsatz von Medienportfolios 

Unsere Schule beteiligt sich mit einer Reihe 
von Klassen verschiedener Stufen an einem 
Portfolioprojekt zur Medienarbeit. 
Kern des Projekts ist die Einführung eines 
Medienportfolios, einer Sammlung von Me-
diennachweisen. Die Schulen entwickeln da-
zu ein Medienkonzept als Teil ihres Schul-
programms, in dem sie festlegen, welche 
Medien bei bestimmten Unterrichtsinhalten, 
Unterrichtsformen und Klassenstufen aktiv 
genutzt werden. So entsteht ein durchgängi-
ges Medienangebot für die Schülerinnen und 
Schüler.  
Produkte werden in einer "Medienbox" ge-
sammelt. Formulare und Medienbox bilden 
zusammen das Portfolio Medienkompetenz. 
Auf diese Weise erarbeiten die Schülerinnen 
und Schüler individuelle, für Schullaufbahn, 
Bewerbung und Studium nutzbare Lei-
stungsnachweise.( Info:  medisl.de.tf). 
 

⇒ Vorlesewettbewerb 
Wie in jedem Jahr nahm unsere Schule am 
bundesweiten Vorlesewettbewerb für alle 6. 
Klassen teil. Siegerin wurde Carline Trampe 
aus der 6a. Wir gratulieren und drücken die 
Daumen, dass sie auf Bezirks– und Bundes-
ebene ein Stück weiter kommt!! 
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Oberstufeninfo: 
 

Informationstag für alle  
interessierten Schülerinnen und Schüler  
am Dienstag, den 18.01.05, 8.30 – 13.00  
Unsere Profilteams stellen sich vor!  
Treffpunkt für alle: 8.30 h in der Aula Del-
mestraße  
 

Hospitationstage für SchülerInnen  
der ISL:                  19.01.05 08.00 – 13.15 h  
der GSM/ISH:        21.01.05 08.00 – 13.15 h  
anderer Schulen:    20.01.05 08.00 – 13.15 h  
 

Überraschung ! 
Zum zweiten Mal nach 2003 wurde der Fachbereich 
Sport im Herbst 2004 von der Sportartikelfirma 
S&D Sport und Freizeit aus dem süddeutschen Am-
merbuch angesprochen mit dem Wunsch, eine Ball-
sponsorenaktion für den Schulsport durchführen zu 
dürfen. Nach der 2003 erfolgreich durchgeführten 
Aktion erteilte die Schule auch diesmal ihre Zustim-
mung. Um so größer war die Überraschung, als im 
November die Nachricht übermittelt wurde, es seien 
23 Bälle gesponsert worden. 23 neue Bälle quer 
durch alle Sportarten. Alle von sehr guter Qualität 
und absolut schulsport-, einige sogar wettkampf-
tauglich. 
Dafür möchten sich nicht nur der Fachbereich Sport 
und die Schulleitung, sondern vor allem alle betrof-
fenen Schülerinnen und Schüler bei den vielen 
Sponsoren aus dem Stadtteil Neustadt und „umzu“ 
recht herzlich bedanken. Besonders in Zeiten knap-
per Kassen können diese Ballspenden für neue Mo-
tivation und steigende Leistungsbereitschaft sorgen. 
Dafür nochmals vielen Dank !!(wi) 
 

Die Schulkonferenz 
Gewälte Mitglieder: 
Frau Plump (Schulsprecherin Eltern), Frau Soukup 
(E), Herr Stück(E), Herr Scheck(E), Frau Weidlich 
(NUP), Herr Lamm (NUP), Frau Kirbst-Wesemann 
(NUP), Frau Bielecke (NUP), Frau Scholz (L), Herr 
Albers (L), Herr Menken (L), Frau Schnorr-
Eichentopf (L), Mayely Imhoff (S-Schulsprecherin ), 
Mariella Schlömer(S), Klaas Bartsch (S-
Schulsprecher ), Eva Dobberstein (S) 


